
 

1 

TuS Treudeutsch 07 Lank e.V.                      Heft Nr. 10a - 02.04.2022  

Samstag, 02.04.2022 ab 15:00 Uhr 

TD 07 Lank 1F  -  Tschft. St. TĘnis 1F 

TD 07 Lank B1J  -  TV Erkelenz B1J 



 

www.kueppersgmbh.de 



 

3 Columne No. 10 
von Alexander Gronwald 

Der nächste Sprungwurf erscheint am 09.04.2022.  

Redaktionsschluss: Dienstag, 05.04.2022. 

Liebe Handballfreunde, liebe Treudeutsche, 

herzlich willkommen im Forstenberg und zum heutigen Spieltag unserer Jugend- und 
Seniorenmannschaften. 

Die letzten beiden Wochen waren erneut geprªgt durch viele Spielabsagen und 
-verlegungen, so dass die Saison f¿r einige Mannschaften noch deutlich ¿ber den April 
hinausgehen wird. Hinzu kam die SchlieÇung der Sporthalle Stettiner StraÇe, die uns 
gezwungen hat, kurzfristig Trainingseinheiten zusammenzulegen und die angespannte 
Hallensituation weiter verschªrft. 

Erfreuliche Nachrichten und laufende Projekte: 

Neben den Hiobsbotschaften in der letzten Woche, gibt es auch einige positive Nach-
richten zu verk¿nden. So laufen aktuell die Planungen f¿r unsere gemeinsame Reise 
nach Ameland 2023 wieder an und auch das diesjªhrige, traditionelle Beachhand-
ballturnier steht in den Startlºchern. 

Dar¿ber hinaus wird der Kraftraum in der Forstenberghalle erneuert und steht den 
Mannschaften ab Mai in neuem Glanz und mit modernen Sportgerªten zur Verf¿gung. 
Als Pfeiler f¿r die athletische Ausbildung unserer Spielerinnen und Spieler freuen wir 
uns sehr ¿ber diese MaÇnahme. 

Die nªchsten Termine: 

Beachhandballturnier an der Forstenberghalle: 11.06.2022 

1.Hilfe-Kurs beim TDL07 (anerkannt f¿r F¿hrerscheinpr¿fung): 03.04. & 23.04.2022 

Handballcamp unter der Regie von Caro Schumacher: 20.04.2022 ï 22.04.2022 

Corona Regeln im ¦berblick: 

Die Regeln f¿r das Betreten der Forstenberghalle wurden deutlich gelockert: 

Betreten mit Nachweis 3G (ab 18 Jahren) ï entsprechende Ausnahmeregelungen und 
Definitionen sind auf unserer Homepage zu finden. 

Die Verpflichtung zum Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes in der gesamten Halle gilt 
weiterhin!  

Ich w¿nsche Euch einen tollen Spieltag mit hoffentlich positivem Ausgang f¿r unsere 
Mannschaften.  

Euer  Ali 
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Erneuerung des Kraftraums  

Im Rahmen der Erneuerung des Kraftraums in der Forstenberghalle werden 
einige Gerªte gegen eine kleine Spenden an die Jugendabteilung des TDL ab-
gegeben. Bei Interesse kºnnt ihr euch direkt an Alexander Gronwald wenden. 

Folgende Gerªte (jedes Jahr T¦V-gepr¿ft) sind abzugeben: 

Geräte gegen Spende abzugeben... 
von Ali Gronwald 
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Am Freitag, 25.03. veranstalteten wir von 16.30 bis 20.00 Uhr einen Kennen-
lernabend in B¿derich. Dabei informierten wir ¿ber Angebote unseres Vereins 
und anderer Organisationen f¿r die ukrainischen Gªste.  

In lockerer Atmosphªre (f¿r Snacks, Getrªnke und Kinderprogramm ist ge-
sorgt) konnten sich alle kennenlernen, austauschen und vernetzen. Wir f¿hlen 
uns alle betroffen von den Ereignissen in der Ukraine und sp¿ren, dass wir hel-
fen m¿ssen und mºchten. Die Solidaritªt und Hilfsbereitschaft, die wir erleben, 
ist groÇartig. Aber auch Betroffenheit und  ngste sp¿ren wir. All dies braucht 
Gemeinsamkeit, Nªhe und Kennenlernen.  

Meerbusch hilft: Kennenlernen 
von "Meerbusch hilft e.V." 
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Am Donnerstag, den 10.03. stand endlich unser langersehntes Spitzenspiel ge-
gen den TV Aldekerk an. Mit 23:5 Punkten standen wir zwar noch auf dem ers-
ten Tabellenplatz, allerdings hatten wir bereits drei Spiele mehr auf dem Konto 
ï zu dem Zeitpunkt hatten unsere Gegnerinnen lediglich vier Minuspunkte. 
Uns war demnach bewusst, dass es nicht ānuró um zwei Punkte ging, sondern 
um einen riesigen Sprung Richtung Aufstieg. Auch dem Vorstand war die Be-
deutung des Spiels bewusst und orderte kurzerhand einen Fanbus, dessen Plªt-
ze schnell vergriffen waren.  

Wir waren bis in die Haarspitzen motiviert und wollten dieses schwere Aus-
wªrtsspiel unbedingt f¿r uns entscheiden. Schon in der Kabine war die Anspan-
nung zu sp¿ren ï alle waren voll fokussiert und konnten den Anpfiff kaum er-
warten. Mit einer sehr guten Ansprache stimmte uns unser Interimscouch  
Alexander perfekt auf das Spiel ein, nahm uns die Nervositªt und verlangte in 
erster Linie von uns ĂSpaÇ zu habenñ.  

Als wir dann aus der Kabine kamen und die rund 70 mitgereisten Fans uns mit 
tosendem Applaus begr¿Çten, wussten wir, dass es jetzt nur noch an uns lag, 
den Abend zu einem unvergesslichen Erlebnis zu machen. Und so starteten wir 
hochmotiviert in die Partie. Die ersten Minuten gestalteten sich recht ausgegli-
chen ï beide Abwehrreihen wussten zu ¿berzeugen, wªhrend es im Angriff 
noch nicht so rund lief. So konnten beide Fanlager bis zur 17. Minute lediglich 
f¿nf Tore ihrer Mannschaft bejubeln. Demnach blieb auf der Trib¿ne genug 
Zeit, Wetten abzuschlieÇen, wann Birte aufgrund ihrer dritten Zeitstrafe disqua-
lifiziert wird ï die zweite hatte sie sich bereits nach 16 Minuten abgeholt. Ge-
wonnen hat am Ende keiner: niemand hatte ihr zugetraut, das komplette Spiel 
zu ¿berleben.  Aber zur¿ck zum Spiel! Bis zur 25. Minute blieb es das erwarte-
te ausgeglichene Spiel (10:11), doch nach einer Auszeit von Ali legten wir 
noch mal den Turbo ein, lieÇen bis zur Halbzeit lediglich einen Gegentreffer zu 
und konnten selbst noch vier Mal erfolgreich abschlieÇen. So gingen wir mit 
einer verdienten 11:15-F¿hrung in die Pause. Die vier Tore waren ein guter 
Puffer f¿r die zweiten 30 Minuten, dennoch wussten wir, dass Aldekerk nie-
mals aufstecken und alles daransetzen w¿rde, um uns die Punkte noch streitig 
zu machen. Schon in den vergangenen Spielen lieÇ sich unser Gegner von teils 
hohen R¿ckstªnden nicht beirren und konnte die meisten Spiele noch drehen. 
Wir waren uns alle im Klaren, dass es noch eine lange zweite Halbzeit werden 
w¿rde und wir weiterhin so konsequent zu Werke gehen mussten, um den Platz 
als Sieger zu verlassen.  

       Fortsetzung auf Seite 11 

1. Damen: Überragender Sieg im Spitzenspiel  
von Birte Pitzen 



 




